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Ing. Walter Hofbauer
Erlengasse 3

A-4040 Lichtenberg
OBMANN des SVL
svl.hofbauer@aon.at

Viele Athleten aus der ganzen Welt 
leben den Traum, „einfach nur da-
bei zu sein“, sich mit der Weltelite zu 
messen, ihr Land auf internationaler 
Ebene präsentieren zu dürfen. Die 
Olympischen Winterspiele in Sotchi, 
das sportliche Großereignis im neu-
en Jahr, wird dem Ausspruch wieder 
gerecht werden.

Dabei zu sein als Funktionär, das 
heißt Verantwortung übernehmen 
und gemeinsam im Team die Zu-
kunft eines Vereines zu gestalten. Mit 
dieser Ausgabe unserer Vereinszeit-
schrift kann ich auf zehn Jahre Funk-
tionärsarbeit beim Sportverein zu-
rückblicken. Gerne erinnere ich mich 
an die positiven Erlebnisse im sport-
lichen Geschehen und rund um die 
organisatorischen Angelegenheiten.

Als anfänglich passiver Sportler 
habe ich das vielfältige Angebot 
beim SVL im Laufe der Jahre begon-
nen, aktiv mitzuerleben. Gemeinsam 
mit der „Gesunden Gemeinde“ haben 
wir eine Langlaufloipe geschaffen, da 
war es Pflicht, den Sport auch aus-
zuüben. In der Sektion Stocksport 
begann beim Lattlschießen eine 
mehrjährige aktive Teilnahme an der 
Sommermeisterschaft. Die techni-
sche Aufrüstung der Tennisplätze mit 
einer Beregnungsanlage war der Be-
ginn einer neuen Herausforderung. 
Um das Tennisspiel zu erlernen, be-

Dabei sein ist Alles!

darf es etlicher Trainingseinheiten, 
dafür standen die Verantwortlichen 
in der Sektion gerne zur Verfügung. 
Schifahren, Mountainbiken und Nor-
dic Walking waren schon vor meiner 
Obmannschaft Teil meiner Freizeit-
gestaltung, beim SVL bieten sich 
auch dafür passende Angebote.

Natürlich ist die Funktionärstätigkeit 
mit Arbeit verbunden, die Bereiche-
rung meiner sportlichen Aktivitäten 
wäre ohne meine Funktion in der In-
tensität wohl nicht eingetreten und 
so hat sich für mich ein Geben und 
Nehmen entwickelt.

„Einfach dabei sein“, ein Danke 
an alle, die dem Verein angehören 
und das Vereinsleben mitgestalten. 
Ein besonderer Dank an meine Vor-
standskollegen für die konstruktive 
Zusammenarbeit und das harmo-
nische Miteinander, aber auch die 
Einladung an alle Mitbürger, die  das 
vielfältige Angebot noch nicht wahr-
genommen haben, sich aktiv am Ver-
einsleben in unserer Gemeinde ein-
zubringen.

So bleibt mir am Ende noch allen 
Mitgliedern, Funktionären und 
Freunden des Sportvereines Lichten-
berg schöne Feiertage und ein „Gutes 
neues Jahr“ zu wünschen. Freuen wir 
uns gemeinsam auf ein neues erfolg-
reiches Sportjahr.
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Sektion SCHI

Mit einem bunten Schitourenpro-
gramm (unterschiedliche Schwie-
rigkeitsgrade, Höhenmeter und 
Gehzeiten im Aufstieg) bieten wir 
für alle SVL Schitourengeher/innen 
interessante Schitourenziele an. Eini-
ge Termine sind in Zusammenarbeit 
mit der AV Ortsgruppe Gramastetten 
organisiert. Ich ersuche zu beachten, 
dass der/die Tourenorganisator/in 
jede Haftung gegenüber Teilneh-
mern und dritten Personen ablehnt. 

Für die Teilnahme an Schitouren 
ist das Tragen eines funktionie-
renden LVS-Gerätes ein absolutes 
MUSS, sowie das Beherrschen der 
Grundfunktionalität seines LVS-Ge-

rätes (Einschalten / Sendemodus / 
Umschalten / Suchen (Empfang)). 
Ebenso gehört zum Gelingen einer 
schönen und sicheren Schitour die 
vollständige Schitourenausrüstung 
(Schi, Bindung (gewartet), Stöcke, 
Schuhe, Schaufel, Sonde, Rucksack, 
Verbandszeug, warmes Getränk, 
kleine Jause). Die endgültige Schi-
tourenauswahl erfolgt nach Wetter, 
Schneelage, Lawinengefahr und In-
teresse der Teilnehmer. Anmeldung 
bei genannten Ansprechpersonen!

Wie im letzten Jahr werden die Tou-
ren an die am Tourenkalender in-
teressierte Personen kurzfristig per 
Email angeschrieben. 

Schitourenplan 2014	

Weitere Informationen, Tourenbe-
richte, etc. findest du auf der Home-
page des SVL. 
www.sv-lichtenberg.at/skisport 

Darüber hinaus bieten Karl Mayr-
hofer und Gust Friedwagner noch 
Touren unter der Woche an. Inter-
essenten, die noch nicht im Touren-
Email-Verteiler von Karl Mayrhofer 
sind, können ihre Email-Adressen an 
K.Mayrhofer@juwelier-mayrhofer.com 
mailen, und werden dann laufend 
per Email über die geplanten Touren 
informiert.

Viel Spaß und tolle Skitourenerleb-
nisse wünscht Rudolf Abel.

Unsere Schitouren richten sich an Anfänger wie Routinier. Auf den Bildern sind die Lichtenberger in Serfaus auf 
Schmugglerpfaden nach Samnaun bzw. über eine Steilflanke auf den Hexenturm in den Hallermauern zu sehen.

WICHTIGE TERMINE 

Kinderschikurs:
•	 Termin: 1.2. bis 2.2.2014 je nach Schneelage 
•	 in der Koglerau oder Kirchschlag
•	 Anmeldung unter: schikurs@sv-lichtenberg.at

Vereinsmeisterschaft mit Lichtenberger Schitag:
•	 Termin: 8.2.2014 um 15 Uhr in der Koglerau
•	 Anmeldung unter: k.mayrhofer@juwelier-mayrhofer.com
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Sektion SCHI

(Legende: L = leicht, M = mittel, S = schwer, SS = sehr schwer)

Datum
Schwierigkeit

Tourenziel / Ansprechpartner Höhenmeter
Gehzeit im 
Aufstieg

D
ez

em
be

r 
20

13

14. 12. 2013 LVS – Übung Plöckenstein
AP: Herbert Haudum, T: +43 664 61 58 060
      Rudi Abel, T: +43 664 61 55 219

31.12.2013
L 

Leichte Altjahresschitour
(Arlingsattel, Ardningalm, etc.)
AP: Rudi Abel, T: +43 664 61 55 219,
       Karl Mayrhofer, T: +43 699 10 47 67 12 

unter 1.000 Hm
2 – 3 h

Jä
nn

er
 

20
14

06.01.2014
L / M 

Gebiet Warscheneck
(Rote Wand, Angerkogel, Stubwieswipfel, etc.)
AP: Rudi Abel, T: +43 664 61 55 219, Koll Leopold

max. 1.300 Hm
3 – 4 h

18.01.2014
S

Gebiet Sengsengebirge
(Rohrauer Größtenberg, Hagler, Hohe Nock etc.)
AP: Rudi Abel, T: +43 664 61 55 219
      Karl Mayrhofer, T: +43 699 10 47 67 12

max. 1.350 Hm
4 -5 h

(25.01.2014)
M

Scheiblingstein (Hall)
AP: Christian Sengstbratl, T: +43 676 81 41 22 63

ca. 1.450 Hm
4 – 5 h

Fe
br

ua
r 

20
14

1.02.2014
M

Rossarsch, Wurzeralm
AP: Rudi Abel, T: +43 664 61 55 219

ca. 1.300 Hm
4 – 5 h

15.02.2014
M /S

Triebental
(Mödrnig Törl, Kerschenkern, etc.)
AP: Rudi Abel, T: +43 664 61 55 219, Koll Leopold
Karl Mayrhofer, T: +43 699 10 47 67 12

max. 1.200 Hm
3 – 4 h

23.02.2014
M

Sigistal, Hinterstoder
AP: Christian Sengstbratl, T: +43 676 81 41 22 63

ca. 1.200 Hm
4 – 5 h

M
är

z 
2

01
4

1.03.2014
M / S

Gebiet Haller Mauern
(Kl. Pyhrgas, Scheiblingstein, Mühlauer Sattel, etc.)
AP: Rudi Abel, T: +43 664 61 55 219, Koll Leopold

8./9.03.2014
S / SS

Imbachhorn  2.470 m, …. Zell am See
Zwillingsscharte 2.760 m (1.900 Hm), bei guten Verhältnissen
Schneespitze 3.317 m 
AP: Gabi Weichselbaumer, T: +43 681 10 22 99 85

 1.620 Hm

 2.500 Hm

22. – 29.03.2014 Skiurlaub Frankreich 

A
pr

il 
20

14

2. - 6. 04.2014
M / S

Schitourentage rund um die Branca-Hütte
gesonderte Ausschreibung
AP: Rudi Abel, T: +43 664 61 55 219
Herbert Haudum, T: +43 664 61 58 060

(27.04.2013)
S / SS

Gosaukamm – Steilrinnen (für Ski-Bergsteiger)
(Steinriese,  Mandlkogel, etc.)
AP: Herbert Haudum, T:   +43 664 61 58 060
Rudi Abel, T: +43 664 61 55 219
Karl Mayrhofer, T: +43 699 10 47 67 12

bis 1.600 Hm
bis 5 – 6 h

M
ai

 
20

14

Für Unverbesserliche bieten wir weitere Vorschläge an, wie 
du dich bis in den Sommer auf steilen Hängen und Rinnen mit 
den Schiern vergnügen kannst.   
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Unsere Mannschaft hat sich nach 
wechselnden Leistungen im zweiten 
Abschnitt der Herbstmeisterschaft 
stabilisiert und eine tolle Serie 
hingelegt. In den vergangenen 
sieben Runden wurde kein Spiel 
verloren. Lediglich im letzten 
Auswärtsmatch gegen Sandl 
wurden mit einem Unentschieden 
zwei Punkte abgegeben.

Trotz schwieriger Auslosung in 
den letzten Spielen, konnte unser 
Team fleißig Punkte sammeln. Mit 
Alberndorf, Freistadt 1b, Walding und 
Sandl waren starke Mannschaften zu 
bezwingen. 

Gegen den Absteiger aus der 1. 
Klasse Nordost, Union Alberndorf, 
konnte unsere Kampfmannschaft 
mit einem sicheren 2:0 die Oberhand 
behalten. Im nächsten schweren 
Auswärtsspiel bekamen wir es mit 
Freistadt 1b zu tun. Unser Team 
startete überfallartig und konnte 
durch Robin Weidinger bereits in der 
1. Minute in Führung gehen. Leider 

mussten wir nach einer Viertelstunde 
den Ausgleich hinnehmen. Doch fast 
postwendend konnten wir durch 
Gorgi Rumenovski erneut in Führung 
gehen. Nach der Pause war es lange 
Zeit ein Hin und Her, aber mit dem 
3:1 durch Markus Mautner war das 
Spiel entschieden und es konnten 
wichtige drei Punkte gegen einen 
direkten Tabellennachbarn errungen 
werden.

Im nächsten Heimspiel kam Walding 
mit großen Erwartungen nach 
Lichtenberg. Das Spiel entwickelte 
sich anfangs sehr ausgeglichen 
und durch einen Treffer von Oliver 
Weidinger kurz vor der Halbzeit 
gelangte unsere Mannschaft auf 
die Siegerstraße. Durch Treffer von 
Markus Ratzenböck und Gorgi 
Rumenovski ging unser Team klar 
mit 3:0 in Führung. Den Waldingern 
gelang lediglich noch eine 
Ergebniskorrektur.

Das nächste Spiel war ein sehr 
Schwieriges. Gegen den Tabellen-

letzten erwarteten alle einen klaren 
Erfolg unserer Kampfmannschaft. 
Wir lagen nach einer mühsamen 
ersten Halbzeit auch nur knapp mit 
1:0 in Führung. Unser „Goalgetter“ 
Daniel Pröll war dafür verantwort-
lich. Nach der Halbzeit konnten wir 
mehr Linie ins Spiel bringen und 
die Partie letztendlich klar mit 4:0 
für uns entscheiden. Ein Eigentor 
der Leopoldschlager und jeweils 
ein Treffer von Markus Mautner und 
Drazen Grakalic ermöglichten dieses 
Ergebnis.

Nun stand die letzte Partie der 
Hinrunde auf dem Programm. Wir 
hatten den schweren Gang nach 
Sandl zu bestreiten. Mit kräftiger 
Unterstützung unserer Fans (zwei 
Busse mit Schlachtenbummlern 
wurden organisiert und begleiteten 
uns zu diesem wichtigen Spiel) 
traten wir mit viel Selbstbewusstsein 
an. Unser Trainer konnte mit 
seiner Aufstellungsvariante den 
Gegner überraschen und unser 
Kapitän Thomas Katzmaier brachte 

Kampfmannschaft überwintert auf dem zweiten Platz

Sektion FUSSBALL
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uns nach gut 20 Minuten mit 
einem Prachttreffer in Führung. 
Leider mussten wir praktisch mit 
dem Pausenpfiff den Ausgleich 
hinnehmen. Trotz intensiver 
Bemühungen unserer Mannschaft 
und mit Hilfe einer etwas 
eigenwilligen Regelauslegung des 
Schiedsrichters endete das Spiel mit 
1:1. 

Da Sandl in der letzten Runde (hier 
war unser Team spielfrei) gegen 
Bad Leonfelden über ein 2:2 nicht 
hinaus kam, steht unsere Erste nun 
auf dem zweiten Platz der Tabelle 
und belegt somit den begehrten 
Relegationsplatz. Die Aussichten für 
den zweiten Teil der Meisterschaft 
sind somit sehr gut. Auch wenn 
Reichenthal derzeit mit fünf Punkten 
in Front liegt, ist die Meisterschaft 
noch lange nicht entschieden.

Wir nehmen uns jedenfalls vor, alles 
daran zu setzen, zumindest den 
aktuellen Tabellenrang zu halten. 

Wir wünschen Dragan Jankovic und 
seinem Team für den zweiten Teil 
der Meisterschaft alles Gute und viel 
Erfolg. Vor allem wünschen wir uns 
eine verletzungsfreie Saison.

Unsere 1B-Mannschaft konnte 
im Herbst sechs Spiele gewinnen 
und überwintert erfreulich am 6. 
Tabellenrang.

Weidinger Willi
Sektionsleiter

Sektion FUSSBALL

VIEL GLÜCK & ERFOLG 2014
Die Sektion Fußball wünscht allen Spielern, Trainern und Funktionären, so-
wie allen Lesern des Sportreport ein frohes Weihnachtsfest und viel Glück 
und Erfolg für 2014.

  Herbsttabelle 2013/14 – KM
	 1.	 Reichenthal	 12	10	 1	 1	 30	 31
	 2.	 Lichtenberg	 12	 8	 2	 2	 20	 26
	 3.	 Walding	 12	 8	 1	 3	 18	 25
	 4.	 Sandl	 12	 7	 4	 1	 14	 25
	 5.	 Reichenau	 12	 6	 2	 4	 0	 20
	 6.	 Freistadt 1b	 12	 6	 0	 6	 3	 18
	 7.	 Rainbach i.M.	 12	 5	 2	 5	 -2	 17
	 8.	 Alberndorf	 12	 5	 1	 6	 7	 16
	 9.	 Oberneukirchen	 12	 4	 3	 5	 -5	 15
	10.	 Windhaag b.Fr.	 12	 3	 4	 5	 -3	 13
	11.	 Bad Leonfelden	 12	 4	 1	 7	 -15	 13
	12.	 Rottenegg	 12	 1	 1	 10	 -37	 4
	13.	 Leopoldschlag	 12	 0	 0	 12	 -30	 0

 Herbsttabelle 2013/14 – 1B
	 1.	 Reichenthal	 11	11	 0	 0	 30	 33
	 2.	 Oberneukirchen	 11	 9	 0	 2	 22	 27
	 3.	 Walding	 11	 8	 0	 3	 46	 24
	 4.	 Windhaag b.Fr.	 11	 8	 0	 3	 41	 24
	 5.	 Bad Leonfelden	 11	 7	 0	 4	 19	 21
	 6.	 Lichtenberg	 11	 6	 0	 5	 1	 18
	 7.	 Rainbach i.M.	 11	 5	 0	 6	 2	 15
	 8.	 Sandl	 11	 3	 0	 8	 -21	 9
	 9.	 Rottenegg	 11	 3	 0	 8	 -24	 9
	10.	 Reichenau	 11	 3	 0	 8	 -35	 9
	11.	 Alberndorf	 11	 1	 1	 9	 -38	 4
	12.	 Leopoldschlag	 11	 1	 1	 9	 -43	 4

Markus Ratzenböck 5; Christian Födinger 4; 
Matthias Neuböck, Stefan Berger, Florian Kob-
lmüller 3; Philipp Walchshofer, Maximilian Tost 
2; Martin Reichör, Michael Neumann, Johannes 
Durstberger, Thomas Ausserwöger, Julian Mau-
rer, Andreas Geiblinger je 1 Tor

Torschützen: Daniel Pröll 13; Gorgi Rumenovski 
6; Oliver Weidinger 5; Paul Schoissengeier 3; 
Markus Mautner, Robin Weidinger 2; Mario 
Grakalic, Drazen Grakalic, Markus Ratzenböck, 
Thomas Katzmaier, Michael Leitner, Florian 
Koblmüller, David Koblmüller 1 Tor
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Den Start in die neue Nach-
wuchs-Fußballsaison begannen wir 
heuer mit einem zweitägigen Trai-
ningslager auf unserem Sportpark. 
Nach Bezug der Schlafstätten fand 
gleich bei schönem Wetter das erste 
Training statt. 

Rund dreißig Nachwuchskicker (von 
U8 bis U15) und das achtköpfige 
Trainerteam trainierten zwei 
Tage lang in Lichtenberg. Neben 
Technik und Taktik wurde auch 
an der Ausdauer und Kraft gefeilt. 
Natürlich wurde auch der Teamgeist 
gefördert. Die Pausen zwischen den 
Trainingseinheiten verbrachten die 
Kicker am FunCourt („ohne Trainer, 
die brauchten die Entspannung“).

Sektion FUSSBALL

Am Abend war gemütliches 
Beisammensitzen und Würstegrillen 
am Lagerfeuer angesagt. 
Am frühen Samstagmorgen gingen 
alle Spieler und Trainer gemeinsam 
joggen, das Frühstück im Anschluss 
haben sich alle redlich verdient.
Gegen 13.00 Uhr gab es dann ein 
köstliches Mittagessen, das von 
Greti Durstberger zubereitet wurde. 
Nach dem Mittagessen hatten die 
Burschen Zeit sich zu entspannen. 
Allerdings, wie auch schon freitags, 
wurde jede Pause genutzt, um am 
FunCourt  zu spielen.
Um 17.00 Uhr wandten wir uns 
gemeinsam mit den Eltern dem 
gemütlichen Teil zu und ließen das 
Trainingslager ausklingen.

Bedanken möchten wir uns bei den 
Sponsoren (Firma Spitz für die Säfte, 
Schurm´s Hofladen für das Obst, 
Bäckerei Holzpoldl für das Gebäck), 
für die Mehlspeisen und alle, die uns 
an diesen zwei Tagen so tatkräftig 
unterstützt haben.
Danke auch an unsere Trainer, 
ohne die so ein Trainingslager nicht 
möglich wäre. 

Corinna Weberndorfer

Nachwuchs-Trainingslager  von  23. - 24. August
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Einen besonderen Saisonabschluss feierten die Nach-
wuchsmannschaften von U8 bis U15 am 23. November 
in der Piratenwelt „Aquapulco“. 

Zeitig am Morgen ging es mit 45 Kids, den Trainern und 
unterstützenden Eltern per Reisebus nach Bad Schaller-
bach. 
In den vier Stunden Badeaufenthalt wurde gerutscht 
und geplanscht was das Zeug hielt. Spiel, Spaß und jede 
Menge Action standen natürlich im Vordergrund. 
Anschließend brachte uns das Reisebusunternehmen 
Neundlinger wohlbehalten ins Sportheim zurück, wo 
der Ausflug mit Würstel und einem reichhaltigen Ku-
chenbuffet einen gemütlichen Ausklang fand. 

Großes Lob an unsere so disziplinierten Kicker, den Eltern 
und Trainern für den reibungslosen und verletzungs
freien Ablauf im Aquapulco. 

Ein herzliches Dankeschön an Kurt Koblmüller (Trans-
porte Koblmüller), der uns diese Busfahrt organisiert 
und  gesponsert hat. Mit leckeren Semmeln versorgte 
uns die Bäckerei Holzpoldl, Danke!

Sektion FUSSBALL

…cooler Saisonabschluss im Aquapulco

Trainingsgarnitur für U8 bis U15

Mit Hilfe großzügiger Sponsoren konnte heuer der ge-
samte Nachwuchs mit Trainingsgarnituren ausgestattet 
werden. Ein großer Dank gilt unseren Förderern, Familie 
Zeller (Remembar), Familie Bauernfeind (Köglerhof ) und 
Robin Koll (Anwaltskanzlei Kammler & Koll), sowie allen 
Sponsoren, Freunden und Unterstützern unserer Nach-
wuchsarbeit.

DANKE
Ohne so viele helfende Hände und ohne unsere 
Sponsoren, wäre vieles nicht möglich – Danke!
Corinna Weberndorfer

Gasthaus Reisinger
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Nachdem Weihnachten vorüber ist 
und das naturgemäß der Zeitpunkt 
ist, wo es am Tennisplatz ganz still 
wird, möchte ich diese Gelegenheit 
für Folgendes nutzen: Zu Beginn 
möchte ich mich ausdrücklich bei 
jenen bedanken, die die Initiative 
ergriffen haben, um wieder viele 
Kinder für den Tennissport in 
Lichtenberg zu begeistern und 
jenen, die diese Initiative an breiter 
Front unterstützt haben. Namentlich 
erwähnt seien hier die Direktorin der 
Volksschule, Frau Petra Binder und 
unser Sektionsleiter Leo Füreder, die 
in einer gemeinsamen Aktion in den 
Turnstunden die Begeisterung fürs 
Tennis aufkeimen ließen. 

Erwähnt seien auch unsere beiden 
Trainer Tamara Mittermayr und 
Matthias Kastner, denen als 
Lichtenberger sichtlich  viel daran 
liegt, dass die Kinder Spaß im Training 
haben und die gemeinsam mit Gini 
Mayrhofer  dazu beigetragen haben, 
dass heuer auch im Winter rund 
zwanzig Kinder jeden Samstag den 
Schläger in die Hand nehmen. 

Zudem  möchte ich einen Appell 
an alle Eltern richten, deren Kinder 
die Trainings besuchen. Ich hatte 
mehrfach die Gelegenheit den 
Kindern zuzusehen und auch 
einmal die Möglichkeit sie selbst zu 
trainieren: Ich bin begeistert über 
die vielen Talente und hoffe, alle 
erkennen deren Potential für die 
Zukunft und fördern dieses auch 
weiterhin. 

Tennis ist kein einfacher Sport, 
aber er schult die Koordination 
in höchstem Maße, denn es gibt 
kaum Schwierigeres als mit einer 
unnatürlichen Körperverlängerung – 
einem Tennisschläger – einen kleinen 
schnell fliegenden Gegenstand – den 
Ball – so zu treffen, dass er mit mehr 
oder weniger Abweichung platziert, 
im gegnerischen Feld landet. 
Zudem findet das Ganze im Laufen 

statt, was die Sache noch erheblich 
schwieriger macht.  Beherrscht man 
diesen Sport einmal, hat man die 
koordinative Ausgangsfähigkeit für 
zahlreiche andere Sportarten.
Für jene die das bereits zweifelsfrei 
beherrschen – unsere Mannschaften 
– sei gesagt, dass wir uns als Verein 
zumindest von einer der vier 
Mannschaften – drei Senioren, einer 
Herrenmannschaft – den Aufstieg 
erhoffen und die Saison näher 
rücken sehen, in der wir wieder eine 
Jugendmannschaft haben.
Bis bald! 

Markus Manz 
Sportlicher Leiter

Sektion TENNIS

Ruhige Zeit

Liebe Mitglieder des 
Sportvereins Lichtenberg!

In der Sektion Tennis ist wie 
immer zu dieser Zeit etwas 
Ruhe eingekehrt. Natürlich 
wird von den ganz Tennis-
Begeisterten und vor allem von 
den Mannschaftsspielern in der 
Halle bereits wieder trainiert, um 
sich fit zu halten. Die technischen 
Herausforderungen beim Tennis 
hat Markus Manz schon in seinem 
Beitrag erklärt. 

Worauf ich noch hinweisen 
möchte, ist die Fitness, die 
beim Tennissport auch ein ganz 
wichtiger Faktor ist. Nutzt die 
Möglichkeiten des Wintersports, 
haltet euch fit, dann steht einer 
erfolgreichen Saison 2014 nichts 
mehr im Wege.

Auch im Namen unseres 
Funktionärspostens wünsche 
ich allen Vereinsmitgliedern 
eine schöne und unfallfreie 
Wintersaison!

Leo Füreder 
Vereinsobmann der Sektion Tennis
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SPONSOREN

 Harald Lackinger - Lichtenberg 

Das Nah&Frisch-Team freut
sich auf Ihren Einkauf!

Gisstrasse 2
A-4040 Lichtenberg

Tel.+Fax 07239/6042

Ihr Nahversorger
mit dem gewissen Extra!

Meinhart Kabel Österreich GmbH

Westbahnstraße 6
A-4490 St. Florian

Tel: +43 7224 690-0
Fax: +43 7224 690-610

Email: info@meinhart.at

Meinhart Kabel Deutschland GmbH

Spitalstrasse 3
D-91315 Höchstadt a. d. Aisch

Tel: +49 9193 508744-0
Fax: +49 9193 508744-728

Email: info@meinhartkabel.com

MEINHART
Der Spezialist für
Kabel und Leitungen

Sponsoren !
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Gemütlicher Jahresausklang 
mit unseren „Arbeitsbienen“

Als kleines Danke für die vielen Ar-
beitsstunden lud die Sektion am 
Samstag, den 7. Dezember, ins Gast-
haus Schmiedgraben zu einem ge-
mütlichen Abend ein. Nach dem ge-
meinsamen Essen – Renate und Andi 
Bachlechner verwöhnten uns mit 
herrlichen Aufstrichen als Vorspeise, 
einem köstlichen Hauptgang und 
mit süßen Strudeln und Palatschin-
ken zum Nachtisch auf das Feinste 
– würdigte unser Sektionsobmann 
den großen Zusammenhalt in der 
Sektion, aber vor allem die Bereit-
schaft, unentgeltlich die Freizeit zum 
Wohle der Allgemeinheit zur Verfü-
gung zu stellen. Bei dem einen oder 
anderen Gläschen  Wein wurde noch 
bis spät in die Nacht über das Jahr 
2013 geplaudert und für das kom-
mende Jahr geplant.

Der Start in die Wintermeister-
schaft gestaltete sich schwierig

Aufgrund einiger verletzungsbe-
dingter Ausfälle gestalteten sich die 
Aufstellungen der einzelnen Mann-
schaften schwierig. Es gelang aber 
bisher sehr gut, die Ausfälle zu kom-
pensieren. Lediglich eine Meister
schaft musste wegen Personalnot 
abgesagt werden.

Nach den Ausfällen von Gerti 
Messner und Josef Wakolbinger, 
beide mussten sich einer Knie-
Operation unterziehen,  mussten wir 
die Oberliga im Mixed-Bewerb lei-
der absagen um eine schlagkräftige 
Mannschaft bei der Landesmeister-
schaft stellen zu können.

Aufgrund der Verletzung von 
Hans Hager (Tennisarm) und 
der Knieoperation von Josef  

Wakolbinger musste auch die 
Seniorenmannschaft „umgebaut“ 
werden, was aber gut gelang. Otmar 
Dannerer, Franz Hochreiter, Johann 
Kastner und  Gerhard Feldweber  
kämpften sehr tapfer gegen den 
Abstieg aus der Region Mitte/Ost 
an, was letztendlich auch gelang. 
Gratulation zum 6. Rang in der 
Endwertung.

Auch die Herrenbewerbe verliefen 
bisher gut für uns. Bereits Anfang 
Oktober, eigentlich fast ohne Trai-
ningsmöglichkeit auf Kunsteis, ging 
die Bezirksmeisterschaft 1 in der 
Eishalle Linz über die Bühne. Unser 
Team, angeführt von Kurt Wiesin-
ger mit Peter Hemmelmeir, Johann 
Kastner und Gerhard Geissriegler,  
konnte gut mithalten, wurde jedoch 
mit Rang drei nicht belohnt. Der Auf-
stieg wurde knapp verfehlt.

Otmar Dannerer brachte am 7. De-
zember 2013 bei der Regionsklasse 
in der Eishalle Wels beinahe die glei-
che Mannschaft, welche im Sommer 
so erfolgreich war, an den Start.
Anstelle von Martin Hinterhölzl, der 
in der Staatsligamannschaft drin-
gend benötigt wird, stellte ein „Neu-
ling auf dem Eis“ seinen Mann. Pepi 
Kastner, Christoph Wakolbinger, 
Hermann Peherstorfer und Franz 
Hochreiter spielten gemeinsam mit 
Otmar Dannerer um den Klassener-
halt in der Regionsklasse, welchen 
sie sich mit Rang 7 von 15 Teams 
souverän sicherten. Beeindruckend 
dabei war die Sicherheit von Pepi 
Kastner auf dem für ihn bisher noch 
eher unbekannten Belag.

Am 16. November 2013  wurde die 
Landesmeisterschaft im Zielbewerb 
der Herren und Senioren ausgetra-
gen. Klaus Traxler, bei diesem Be-
werb in den vergangen Jahren im-
mer am Podium, war auch diesmal 

ziel- und treffsicher. Mit insgesamt 
325 Punkten, musste er sich lediglich 
einem „alten Haudegen“ geschlagen 
geben. Mit Rang 2 qualifizierte er 
sich für die Staatsmeisterschaft im 
Einzelbewerb, welche Ende Jänner 
2014 ebenfalls in Linz über die Bühne 
gehen wird. Wir wünschen ihm dazu 
natürlich viel sportlichen Erfolg. 

Otmar Dannerer, der für den verletz-
ten Josef Wakolbinger einsprang,  
hatte ebenfalls einen guten Tag er-
wischt. Er belegte in der Endwertung 
Rang 7 und konnte somit die Klasse 
halten. Martin Hinterhölzl konnte 
sich leider nicht im Vorderfeld be-
haupten. 

Jugendtraining startete im 
November 2013

Einen neuen Anlauf in Sachen Ju-
gendarbeit starteten wir im Novem-
ber 2013. Aufgrund des näheren  
Kennenlernens  des Stocksports 
beim Sporttag bzw. beim Ferien-
programm holten sich einige Kin-
der Freude und Interesse an unserer 
Sportart. 

Sechs Jugendliche im Alter von 8 bis 
11 Jahren trainieren derzeit einmal 
wöchentlich, immer dienstags von 
17: 00 bis 18:00 Uhr  in der Stockhal-
le. Unser großes Ziel ist die Teilnah-
me an der Landesmeisterschaft der 
Schüler im Einzel wie auch im Mann-
schaftsbewerb. 
Das Training leiten Otmar Dannerer 
und unser Sektionsobmann Josef 
Wakolbinger. 

Sollten wir auch dein Interesse an 
dieser Sportart geweckt haben – 
egal ob Jungs oder Mädels – dann 
kommt einfach vorbei. 

Martin Schurm
Schriftführer der Sektion Stocksport

Sektion STOCKSPORT

Rückblick auf 2013 – tolle Ausblicke für 2014
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Terminplan der Staatsligaspiele 2014

Datum Tag Gegner Beginn und Spielort

12.04.14 Samstag ESV Grödig Gartenau Sb. 17:00 Stocksporthalle Lichtenberg

26.04.14 Samstag Union Walding 17:00 Sportpark Walding

03.05.14 Samstag ESV STEP Weierfing 17:00 Stocksporthalle Lichtenberg

10.05.14 Samstag ESV STEP Weierfing 17:00 Stockhalle Aurolzmünster

24.05.14 Samstag Union Walding 17:00 Stocksporthalle Lichtenberg

07.06.14 Samstag ESV Grödig Gartenau Sb. 17:00 Sportzentrum Grödig Sb.

Am 12. April 2014 startet die Sommerstaatsligasaison. Die Gruppenauslosung brachte für unseren Verein sehr at-
traktive Gegner und mit der Union Walding einen echten Derbyknaller. Zu den Auswärtsspielen am 10. Mai 2014 
nach Aurolzmünster und in das Sportzentrum Grödig in Salzburg am 7. Juni 2014 sind Fanfahrten mit einem Bus fix 
eingeplant. 

Sektion STOCKSPORT

SEI EIN FAN – SEI DABEI! 

Die Sektion Stocksport darf euch schon jetzt einladen,  
sich diese Highlights anzusehen. Unsere Mannschaft 
braucht eure Unterstützung vor Ort ganz dringend. 

Peitschen wir gemeinsam unser Team ganz nach 
oben. Sämtliche Aktivitäten beziehungsweise 
die neuesten Infos sind auch unserer Homepage 
www.sv-lichtenberg.at zu entnehmen
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Frische Luft, Schnee und Sport - Nor-
dic Walken im Winter. Bereits seit 
zehn Jahren sind wir Nordic Walker 
in  Lichtenberg und Umgebung un-
terwegs.  Zu jeder Jahreszeit kann 
man diese sportliche Betätigung 
ausüben. Ich spreche bewusst von 
sportlicher Betätigung, denn Spa-
ziergänge sind unsere zweistündi-
gen Touren nicht, wie manch einer 
vermuten könnte.  Aber keine Angst, 
wir nehmen immer Rücksicht auf 
neue Teilnehmer und haben trotz 
unseres flotten Tempos auch noch 
nie jemanden „verloren“... 

Für mich hat das Walken im Winter 
einen besonderen Reiz.  Es ist ein 
wenig anstrengender, im Schnee zu 
gehen. Daher  wählen wir das Tempo 
etwas langsamer. Auch unsere Bür-

Eine kleine, feine Gruppe von 
bewegungseifrigen Senioren trifft 
sich jeden Montag um 16  Uhr, um 
gemeinsam Gymnastik zu betreiben.
Diese Stunden sind dazu da, um den 
unterschiedlichsten Bedürfnissen 
Rechnung zu tragen. Wir 

Sektion GYMNASTIK

NORDIC WALKEN germeisterin Daniela Durstberger 
hatte letzten Winter Lust mit uns zu 
gehen. Sie wird gerne Auskunft ge-
ben über dieses Erlebnis.  Es war ein 
Wintertag wie im Märchen. Lockerer 
Schnee, der ist besonders anstren-
gend beim Walken, die Äste der Bäu-
me trugen eine schwere Schneelast. 
Die unberührte Winterlandschaft 
und  die Stille im Wald  muss man 
einfach lieben und genießen. 

Walken im Winter ist wie gesagt an-
strengender,  man trainiert die Bein-
muskulatur mehr als im Sommer, bei 
rutschigem eisigem Untergrund ist 
die Balance gefragt und der Kreis-
lauf kommt trotz langsamerem 
Tempo ganz schön in Schwung. Die 
wöchentlichen Walkrunden sind  im 
Winter gut zur Abhärtung und ver-
hindern so manche Verkühlung. 
Mir fällt auch immer wieder auf, dass 
in den kühleren Jahreszeiten mehr 

Teilnehmer Lust aufs Walken haben.  
Ich möchte mich bei allen bedanken, 
die  regelmäßig oder nur hin und 
wieder mit mir gehen. Wenn es dann 
nach ca.  zwei Stunden heißt „es war 
wieder eine schöne Tour und ge-
meinsam ist es halt immer lustiger“, 
ist es für mich der schönste Dank.  
Bedanken möchte ich mich  noch 
einmal  für die goldene Ehrennadel 
des SVL. Die Überraschung ist gelun-
gen. Danke allen, die mich dafür vor-
geschlagen haben. 

Es ist für mich Ansporn vielleicht 
weitere zehn (?!) Jahre jeden Freitag 
um 14 Uhr oder 17 Uhr auf euch am 
Gemeindeparkplatz zu warten, um 
fit zu bleiben und die Schönheit der 
Natur zu erleben.

Elisabeth Helm

Fit werden im Sitzen, fit bleiben im Sitzen

trainieren alle Muskelgruppen  und 
fordern unser Gehirn mit 
Konzentrationsspielen. Im Kreislauf 
anregenden Stundenabschnitt wird 
getanzt, oder wir veranstalten einen 
imaginären Gipfelsturm auf die Gis, 
wohlbemerkt alles im Sitzen.

Neben unseren Übungen 
bleibt immer noch Zeit, um 
uns auszutauschen. Wir lachen 
gemeinsam, und freuen uns, die 
eine oder andere Anekdote über 
vergangene Zeiten zu hören.
 Sabine Steyer
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Mein Name ist Bianca Kamberger, bin 
29 Jahre alt, komme aus Helfenberg 
und wohne seit diesem November in 
Alberndorf in der Riedmark. Beruflich  
bin ich als Physiotherapeutin im 
Linzer AKH tätig und mache seit 
einem Jahr voller Begeisterung das 
Anfängerjudotraining in Lichtenberg. 
Ich begann im zarten Alter von 
sechs Jahren mit dem Judo und 
übte den Sport zehn Jahre als aktive 
Sportlerin aus. Mein größter Erfolg 
war die Teilnahme an den European 
Youth Olympic Days in Esbjerg 
(Dänemark). Im selben Jahr wurde 
ich auch Juniorenstaatsmeisterin. 
Landesmeisterin wurde ich in allen 
Alterskategorien und in Summe 

Diese Erkenntnis gewinnen wö-
chentlich ca. 20 Damen zwischen 20 
und 70 Jahren, die mit Trainerin Eva 
eine Stunde lang YogaMoves betrei-
ben.

Die Sektion Gymnastik hat sich bei 
YogaMoves nicht Meditation und 
geistige Konzentration als Ziel ge-
setzt, sondern körperliche Fitness. 
Verschiedene Körperhaltungen 
wie Baum, Hund, Möwe, Krokodil, 
Rückentwist und andere bringen 

Sektion GYMNASTIK

Judotraining für Anfänger

zwölf mal. Mit dreizehn Jahren 
begann ich im Training mitzuhelfen 
und war auch bei den Trainingslagern 
als Betreuerin aktiv.
Das Training an einem Mittwoch 
beginnt mit einem allgemeinen 
Aufwärmen (meist eine Form des 
Fangenspiels) um Verletzungen 
vorzubeugen. Weiter geht’s dann 
mit einem spezifischen Aufwärmteil, 
um die Kinder auf gewisse Würfe 
oder Festhaltegriffe vorzubereiten, 
die dann im Technikteil gelehrt 
werden. Der spezifische Aufwärmteil 
beinhaltet fast immer die Fallschule, 
in der man das „richtige“ Fallen, 
Judorolle rückwärts, vorwärts, 
Purzelbaum, Rad, Kopfstand und 

Handstand lernt. Gegen Ende des 
Trainings gibt es dann meist zwei 
bis drei Randori (Übungskämpfe) 
um die erlernten Techniken am 
Partner auszuprobieren. Ein 
Schlussspiel rundet das Training 
dann ab. Abschließend ist zu sagen, 
dass den Kindern im Judotraining 
ein gewisses Maß an Disziplin und 
Respekt dem Partner gegenüber 
mitgegeben wird.                    
Bianca Kamberger

YogaMoves  –  Yoga macht beweglich 

den Körper in Form und dehnen 
unsere Muskeln, sodass wieder Be-
wegungen möglich sind, die durch 
jahrelange Vernachlässigung oder 
Fehlhaltung nur mehr eingeschränkt 
auszuführen waren.

Gestresste und hektisch ankommen-
de Damen verlassen nach einer Stun-
de Sonnengruß, Krieger und ande-
ren Yogaabfolgen in Begleitung von 
entspannender Musik den Turnsaal 
erholt, ruhig und ausgeglichen. 

Somit bietet Yoga eine wunderbare 
Alternative zu den konditionsfor-
dernden Einheiten in unserem Ver-
anstaltungskalender.

Gaby Helfenschneider

Die Sektion Gymnastik hat sich 
in den vergangenen Jahren aus-
gezeichnet entwickelt. Die Mit-
gliederzahlen sprechen eine ein-
deutige Sprache. Das Team der 
Sektion Gymnastik hat es immer 
wieder verstanden, ein anspre-
chendes Angebot an Aktivitäten 
zu gestalten. 

Für die Aufbauarbeit und Funk-
tionärstätigkeit im Sportverein 
Lichtenberg wurden bei der heu-
rigen Jahreshauptversammlung 
zwei Persönlichkeiten der Sekti-
on Gymnastik mit dem Goldenen 
Ehrenzeichen des SVL auszeich-
net. Es sind dies Elisabeth Helm 
und Martina Ziegler – zwei 
engagierte Sportlerinnen und 
Funktionärinnen mit Vorbild-
charakter für alle Mitglieder. Wir 
gratulieren zu diesen Auszeich-
nungen.

Franz Helfenschneider

Ehrungen 2013
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Walter Hofbauer begrüßte die Gäs-
te der JHV 2013, Bürgermeisterin 
Daniela Durstberger, verdiente Per-
sönlichkeiten des SVL, alle Funktio-
näre des Sportvereines und eröffnete 
die Hauptversammlung.
	  
Rückblick
In einem kurzen Rückblick über das 
abgelaufene Sportjahr zeigt der 
Obmann auf, dass es wie überall im 
Leben Positives gibt und Dinge, die 
hätten besser laufen können.
Ist man einmal nicht bei den Siegern, 
so haben wir daraus Erfahrungen 
gesammelt und die Ziele für die Zu-
kunft neu definiert.
Beispielgebend ist dafür der Wie-
deraufstieg der Herren-Stockmann-
schaft in die Staatsliga. Lichtenberg 
ist damit wieder im Sommer und im 
Winter erstklassig.
	
Was waren die Ziele im Jahr 
2013?
Ein abgeleitetes Ziel aus der Neupo-
sitionierung des SVL im Jahr 2012 
war und ist die Jugend- und Nach-
wuchsarbeit. Ein paar positive Er-
gebnisse sind der „Tag des Sports“ 
mit über 100 Teilnehmern, das „Lich-
tenberger Ferienprogramm“ und 
die Arbeit in den Sektionen, wie der 
Fußballkindergarten, Tennis für 30 
Kinder am Samstag Vormittag, auch 
der Kinderschikurs war wieder aus-
gebucht.

Was hat uns außerhalb des 
sportlichen Geschehens bewegt?
Das Fußballhauptfeld wurde mit ei-
ner Spielstandanzeige nachgerüstet.

Ein neuer Pachtvertrag für den 
Sportpark ist in Arbeit, der Obmann 
würdigte die Bereitschaft der Fa-
milie Dumfart die Sportanlage ver-
messen zu lassen und einen neuen 
Baurechtsvertrag mit dem SVL ab-
zuschließen. Ein richtungsweisender 
Schritt für die Zukunft der modernen 
Sportanlage auf den Reisingergrün-
den. 
Gemeinsam mit der Sektion Schi lau-
fen die Planungsarbeiten für einen 
neuen Ratrackunterstand beim Lift 
in der Koglerau. In der Sektion Schi 
findet eine Neuausrichtung statt 
und wird die Anforderungen und Be-
dürfnisse der Lichtenberger Bürger 
auch in der Zukunft zufriedenstellen.

Für all die genannten Aktivitäten be-
darf es engagierter Persönlichkeiten 
im Verein. Der Obmann bedankte 
sich im Namen des Vereinsvorstan-
des bei allen Funktionären für die 
konstruktive Gestaltung des Sport-
jahres 2013.

Totengedenken 
Sport verbindet Menschen, sie wer-
den zu Freunden. Als Freunde wollen 
wir unsere Verstorbenen in Erinne-
rung behalten.

Karl Miksch
Verstarb am 17. Jänner im 90. Lebens-
jahr. Er war 1955 Gründungsmitglied 
des Lichtenberger Eisschützenvereins 
und jahrelang aktiver Stockschütze.

Reinhard Fleischer
Sein Leben waren die Berge. Am 22. 
August ist er 69-jährig bei einer Klet-
tertour am Watzmann tödlich ver-
unglückt. Er leitete Kletterkurse und 
konnte die Menschen dafür begeis-
tern.

JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG 13 
 30.11.2013 

Karl Miksch 

Totengedenken 

In Dankbarkeit für die Treue 
zum Sportverein Lichtenberg 

Reinhard Fleischer Leo Plöderl 

Leo Plöderl
Verstarb am 15. August im 86. Le-
bensjahr. Er war Stocksportler der 
ersten Stunde im Verein. Leo hat 
sich nicht nur als Sportler beliebt 
gemacht, er war einer, der auch bei 
den vielen Bautätigkeiten des SVL als 
Zimmermann Hand anlegte.

Unser Mitgefühl gilt allein ihren 
Familien. Zu Ehren der Verstorbenen 
wurde eine Gedenkminute einge-
legt.

   BERICHTE der Sektionen

Christian Sengstbratl berichtete vom 
„Tag des Sports“, einer gelungenen 
Veranstaltung, bei der Kinder ihre Fä-
higkeiten testen konnten. Es wurden 
auch einige Sporttalente gesichtet. 
Für die perfekte Organisation und 
Abwicklung bedankte er sich bei 
Judy Willnauer, sie hat dem Nachmit-
tag eine besondere Note verliehen.

In einer Interviewrunde mit den 
Sprechern der fünf Sektionen stand 
die Nachwuchsarbeit im Vorder
grund.

Kurt Koblmüller präsentierte die Sek-
tion Fußball. Diese bewegt jede Wo-
che 90 Kinder und Jugendliche in 16 
Trainingseinheiten, getoppt von der 
Sektion Gymnastik, vertreten durch 

Jahreshauptversammlung
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Karl Miksch 

Totengedenken 

In Dankbarkeit für die Treue 
zum Sportverein Lichtenberg 

Reinhard Fleischer Leo Plöderl 
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Karl Miksch 

Totengedenken 

In Dankbarkeit für die Treue 
zum Sportverein Lichtenberg 

Reinhard Fleischer Leo Plöderl 

Eröffnung der JHV 2013

2013
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Elisabeth Eidenberger, mit weit über 
hundert Kindern und Jugendlichen, 
bei den Sport- und Judoeinheiten im 
Turnsaal.

Stocksport wird im neuen Modus die 
Staatsligaspiele in drei Heimspielen 
und Auswärtsspielen mit attraktiven 
Gegnern, wie Walding und Weyer-
fing aus Oberösterreich und Grödig 
bestreiten. Andi Willnauer rührt be-
reits jetzt die Werbetrommel für den 
Bewerb.

Tennis und Fußball streben den so-
fortigen Wiederaufstieg an, Tennis 
möchte zeitnah eine Nachwuchs-
mannschaft für Meisterschaften stel-
len, Markus Manz ist optimistisch.  
Die Kinder trainieren über den Win-
ter auch in der Halle.

Die Sektion Schi wird verstärkt Schi- 
und Bergtouren anbieten, auch der 
Nachwuchsrennlauf ist wieder ein 
Thema. Fredi Mayrhofer und sein 
Team kümmern sich um den Nach-
wuchs.

Schriftführer Hans Danninger be-
richtete über die positive Mitglie-
derentwicklung, Zu- und Abgänge 
gesamt und auf die Sektionen her-
untergebrochen. Die Zahlen wurden 
mit übersichtlichen Grafiken präsen-
tiert.
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Mitgliederentwicklung Im 5-Jahresrhytmus 
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Hans Danninger kündigte einen 
Wechsel in der Gestaltung des Sport 
Report an und dankte den Sektions
redakteuren und Schriftführern für 
die gute Zusammenarbeit zum Ge-
lingen unserer Vereinszeitschrift.

JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG 13 
 30.11.2013 

Ziel des SVL war auch, den Verein mit 
allen seinen Aktivitäten der Bevölke-
rung wieder einmal näher zu brin-
gen. Ein Imagefolder wurde profes-
sionell gestaltet. Judy Willnauer war 
für das Layout zuständig, die einzel-
nen Sektionen für den Inhalt.
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Das Ergebnis wurde im Rahmen der 
Jahreshauptversammlung präsen-
tiert und erhielt durchwegs positives 
Echo. Der Kassabericht wurde vom 
Kassier Kurt Wiesinger vorgestellt.

	

JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG 13 
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Finanzbericht 

Jahreshauptversammlung 2013
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Ohne große Überraschung mit  
positiver Entwicklung der Finanzge-
barung konnten die Kassiere von der 
Hauptversammlung entlastet wer-
den. Den Antrag stellte Gabi Helfen-
schneider.

Leistungszeichen
Die Verleihung der Leistungszeichen 
nahm Christian Sengstbratl vor, 
Bürgermeisterin Daniela Durstberger 
nutzte die Gelegenheit für ihre 
Grußworte.

Sie unterstrich die großartige und 
wertvolle Arbeit für Kinder und 
Jugendliche in der Gemeinde.

JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG 13 
 30.11.2013 

Leistungszeichen in Bronze 

Gerhard FELDWEBER entsch. 
Florian FREILINGER 
Roman PEHERSTORFER 
Christian SCHINKINGER 
Manfred SCHIRFENEDER 
Maximilian STELZER 
Maximilian WELZENBACH 

JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG 13 
 30.11.2013 

David KOBLMÜLLER 
Florian KOBLMÜLLER 
Michael LEITNER 
Julian MAURER 

Leistungszeichen in Silber 

Ehrungen
Die Sektion Gymnastik hat sich in 
den letzten Jahren ausgezeichnet  
entwickelt, die Mitgliederzahlen 
sprechen eine eindeutige Sprache. 
Der Sektionsobmann  und sein Team 
haben es immer wieder verstanden 
ein ansprechendes Angebot an 
Aktivitäten zu gestalten. Unter der 
Federführung der Sektion Gymnastik 
wurden auch die Sparten Judo oder 
Nordic Walking ins Leben gerufen. 
Die Judo-Nachwuchsarbeit hat 
Talente bis zur Staatsmeisterschaft 
hervorgebracht. Gewalkt wird seit 
Jahren bei jedem Wetter und hat 
viele Anhänger gefunden.

Für die Aufbauarbeit und 
Funktionärsarbeit im Sportverein 
Lichtenberg hat der SVL zwei 
Persönlichkeiten mit dem Goldenen 
Ehrenzeichen ausgezeichnet.

Elisabeth Helm und 
Martina Ziegler 

Zwei engagierte Damen mit Vorbild-
charakter für alle Mitglieder. Elisabeth, 
sie betreut die Nordic Walking Grup-
pe zwei Stunden wöchentlich. Mit ihr 
kann man Lichtenberg fast bei jedem 
Wetter erkunden. Wenn es eine Ver-
anstaltung zu organisieren gilt, steht 
sie mit Rat und Tat bereit.

Martina, ohne ihr Engagement gäbe 
es in Lichtenberg kein Judo. Bokwa, 
Zumba und Line Dance sind aus ih-
ren Ideen entstanden. Sie hilft, wo sie 
kann, und greift zu, wenn es notwen-
dig ist. Auch bei der Sektion Fußball 
hat sie sich verdient gemacht und 
viele freiwillige Stunden im neuen 
Klubhaus verbracht.

In der Sektion Stocksport gab es 
einen Jubilar. Erwin Pany ist seit 25 
Jahren für die Finanzen in der Sektion 
Stocksport verantwortlich. Josef 
Wakolbinger und Andi Willnauer 
sorgten für eine kleine Überraschung.

Vom Land Oberösterreich wurden 
auch heuer wieder Sportehren
zeichen für Funktionäre verliehen. 
Zwei Nominierte konnten an der 
offiziellen Ehrung durch LR Mag. Dr. 
Michael Strugl nicht teilnehmen und 
nahmen die Ehrung im Rahmen der 
JHV entgegen. Ing. Peter Mack er-
hielt das Ehrenzeichen in Silber, Ob-
mann Walter Hofbauer das Ehrenzei-
chen in Bronze.

	

Jahreshauptversammlung2013
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Neuwahl
Alle zwei Jahre wird der Vereinsvor-
stand laut Statuten neu gewählt. 
KR Karl Mayrhofer präsentierte den 
Wahlvorschlag mit einer kleinen 
Überraschung.

Wahlvorschlag	
  2013	
  

Obmann: 	
   	
   	
  Ing.	
  Walter	
  Ho:auer	
  
Obm.	
  	
  Stellvertreter: 	
  Chris?an	
  Sengstbratl	
  
Schri@führer: 	
   	
  Judith	
  Willnauer	
  MBA	
  
Schri@führer-­‐Stv.: 	
  Gerhard	
  Braterschofsky	
  
Schri@führer-­‐Stv.: 	
  Hans	
  Danninger	
  
Kassier: 	
   	
   	
  Kurt	
  Wiesinger	
  

Der Vorstand verstärkte das Team in 
einem ersten Schritt und wird in der 
bevorstehenden Periode die eine 
oder andere Positionen im Team be-
setzen.

Anträge
Es gibt Menschen die sich um das 
Wohl der vielen Mitglieder verant-
wortlich fühlen und ihre Freizeit da-
für widmen.

Menschen, die ihre Familien in ihr 
Wirken einbinden und so der Ge-
sellschaft einen wertvollen Dienst 
erweisen. Die Kunst, Verantwortung 
und Freizeitgestaltung zu vereinen, 
ist die Herausforderung der vielen 
Funktionäre in der Vereinsarbeit, für 
den einen oder anderen in unserer 
Mitte über Jahrzehnte hinaus. 

Einer dieser verdienten Persönlich-
keiten hat in der Sektion Schi vierzig 
Jahre im Vorstand und über zwölf 
Jahre als Sektionsobmann wertvolle 
Arbeit für den SVL, dessen Mitglieder 
und für die Gemeinde geleistet.

Der Vorstand des SVL stellte der 
Hauptversammlung den Antrag, 
Fritz Pichler die Ehrenmitgliedschaft 
im Sportverein Lichtenberg zu ver-
leihen.

	

Ausklang
Den Abschluss der JHV gestaltete 
Oliver Blaas mit einem spannenden 
Bericht über seine Reise, alleine mit 
seiner Gattin, nach und durch Bolivien. 

Ein Abenteuerurlaub in einem der 
ärmsten Länder Südamerikas, an-
strengend durch die Höhenlage, mit 
dem Jeep durch den Salzsee und zu 

Fuß auf einen Gipfel über 6.000 Me-
ter Seehöhe. Als Einstimmung gab 
er noch Einblick nach Chile und den 
Seychellen.

Zwei Abenteurer tauschten ihre Er-
fahrungen aus, letztes Jahr berichte-
te Gerhard Braterschofsky von seiner 
Reise mit dem Motorrad durch die 
Mongolei.

Zum Abschluss gab es noch Small
talk an der Bar.

Jahreshauptversammlung

ZUKUNFT 2014
Der gesamte Vorstand des 
SVL bedankt sich herzlich bei 
allen Mitgliedern, zum einen 
für den unermüdlichen Ein-
satz im vergangenen Jahr und 
zum anderen für die Treue 
und Loyalität. Wir freuen uns 
auf ein erfolgversprechendes 
Jahr 2014!  

Euer SVL -Vorstand

2013



20 www.sv-lichtenberg.atSPORT REPORT

Tyco Electronics –
wir haben einen neuen Firmennamen:

TE Connectivity

Der Wechsel erfolgte deshalb, weil der neue Name unsere 
Produkte und Leistungen viel besser widerspiegelt. 
TE steht für unsere starke Vergangenheit, Connectivity, 
weil sich bei uns alles um Verbindungen dreht.
 
Der Bereich Energietechnik (Energy Division) nennt sich 
jetzt TE Energy. Weiterhin bleiben wir für Sie: 
Ihr zuverlässiger und innovativer Partner für Lösungen in 
den Bereichen Nieder-, Mittel- und Hochspannung. 
 

TE (Logo) und TE Connectivity sind Marken.

Anzeige_connectivity.indd   1 16.03.11   12:06

B A U  U N D  M O N T A G E  G . M . B . H .

Gesellschaft für
Leitungs- und

Sonderbau

Projektierung und
Ausführung

sämtlicher
Baumeisterarbeiten

und Bauberatung

Kabelbau

Kanalbau

Pipelinebau

Freileitungsbau

Abbrucharbeiten

Wasserleitungsbau

Seeleitungs- und
Dükerbau

GLS Bau und Montage G.m.b.H
A-4320 Perg/OÖ, Weinzierl-Süd 3

Tel. +43/72 62/57321-0
Fax +43/72 62/57321-10

e-Mail: office@gls.at

Innovation am Bau

Sponsoren!
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weitere Sponsoren €

Unbeschwert leben.
Sparen, Finanzieren, Vorsorgen und Versichern
aus einer Hand. Das alles bietet Ihnen Wüstenrot.

Gabriele Korlath, Finanz- und Versicherungsberaterin
Mobil: 0664/251 64 43, gabriele.korlath@wuestenrot.at

Streifen Ins korlath sw:Layout 1  12.02.2010  13:24 Uhr  Seite 2
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Redaktionsschluss für die nächste 
Ausgabe: SPORT REPORT 1/2014

ist der 15. März 2014
Informationen, Bildmaterial und 

Berichte bitte an: 
sportreport@sv-lichtenberg.at 

Wir gratulieren

Carola und Lukas Putschögl 
zur Geburt ihres Sohnes Max

Mag. Marlene Anzenberger 
und ihrem Klaus zur Geburt ihrer 
Zwillinge Theresia und Julia

Doris Peil und ihrem Bernhard 
zur Geburt ihrer Tochter Lisa.

Zu runden beziehungsweise 
zu „halbrunden“ 
Geburtstagen: (ab 50)

Christine Rechberger

Hubert Rechberger

Josef Bibl

Friedrich Helm

Friedrich Pfenig

Gertrude Barbl

Erich Faschingbauer

Mag. Margarete Messner

Thomas Messner

Hans Stanek

Leopold Koll

Dr. Ernst Mayrhofer

Dr. Thomas Edtstadler

Dr. Thomas Hintringer

Gerhard Oberneder

Manfred Schirfeneder

Inge Durstberger

Ulrike Leitner

Dr. Elke Tost

Informationen

Saisonstart auf dem Teich!
Sehnsüchtig wird auf den Saisonstart auf den Reisingerteichen gewar-
tet! Jedes Jahr werden hier von den fleißigen Mitgliedern der Sektion 
Stocksport die Teiche geräumt und 14 Natureisbahnen aufbereitet! 
Zum Aufwärmen und für den kleinen Durst steht auch immer ein „Hüt-
tendienst“ in der neu renovierten Eishütte zur Verfügung! Es erwartet 
Euch jede Menge Spaß beim „Wild-Stöckln“ oder beim Eislaufen! 

Natureisbahn: 2,00 € / pro Person
Informationen und Bahnreservierungen unter: 07239 / 6202 
oder direkt im Gasthaus Reisinger! 

BOKWA 10x Montag ab 13.01.2014 um 20:00 

Bike & Vitalwochenende 29.5 - 01.06.2014
Dieses findet vom 29. Mai bis 1. Juni 2014 statt. Nähere Informationen 
erhalten die Teilnehmer von 2013 automatisch per E-Mail, alle anderen 
Interessierten finden die Details dazu ab Jänner 2014 auf unserer Homepage.

Nach vielfachem Wunsch starten wir wieder mit ZUMBA & BOKWA in 
Kooperation mit der Tanzschule 7-Dance! Die Teilnahme beinhaltet 10 
Einheiten zum Preis von € 60 für Mitglieder und € 80 für Nichtmitglieder! 
Begrenzte Teilnehmerzahl! Anmeldung für beide Kurse unbedingt bis 
spätestens 10. Jänner unter auf www.sv-lichtenberg.at/gymnastik oder 
bei Martina Ziegler: martina.ziegler@gmx.at bzw. unter 0664 / 732 14 724

ZUMBA 10x Samstag ab 11.01.2014 um 10:00
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